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Phaidra TUTORIAL 4 – METADATENEDITOR

Tutor 4

 - Allgemein
 - Pflichtfelder
 - Speichern
 - Zugriffsberechtigungen 
 - Restliche Masken 

Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich bitte an 
support.phaidra@univie.ac.at 

mailto:support.phaidra@univie.ac.at
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Phaidra – Tutorial - Überblick

Willkommen in Phaidra!

Phaidra, ein Akronym für Permanent Hosting, 
Archiving and Indexing of Digital Resources and 
Assets ist ein gesamtuniversitäres Digital Asset 
Management System mit Langzeit-
Archivierungsfunktionen.
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Phaidra – Tutorial - Überblick

Phaidra bietet als beständiger Datenpool für 
Verwaltung, Forschung und Lehre die Möglichkeit 
der langfristigen Verwaltung von Digitalisaten, 
eine flexible Nutzung der Ressourcen, das 
Auffinden und Abrufen von vorbereiteten 
digitalen Objekten – durch persistente 
Zitierbarkeit -, die entsprechend, vor allem durch 
die Verwendung eines Metadatenschemas, 
strukturiert sind. 
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Hilfsfunktionen in Phaidra

Hilfe in Phaidra:

Grundsätzlich gilt folgendes:
Wenn Sie Hilfe benötigen, fahren Sie mit der Maus 
über den betreffenden Begriff/Link. 

Nach ca. vier Sekunden erscheint dort ein 
erklärender Text.  
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Phaidra : Metadateneditor aufrufen

 

Diese Präsentation 
besteht aus zwei Teilen:

Teil 1 – rote Balken 
erklären die Pflichtfelder

Teil 2 – blaue Balken 
bieten einen Überblick 

über die restlichen 
Felder
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Phaidra : Metadateneditor aufrufen

 

Wir werden nun die 
Funktionalität

“Neues Objekt erstellen”
anwenden

und somit auch den 
Metadateneditor aufrufen
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Einloggen und HILFE in Phaidra

Melden Sie sich 
wie gewohnt 

mit Ihrem 
mailbox-

Account oder 
Ihrem u:net 
Account  an

Hilfe erhalten Sie so:

Verbleiben Sie mit dem Cursor 
Ihrer Maus auf einem Begriff,  
nach zwei Sekunden erscheint 

ein Hilfe-Text
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Sie sind nun eingeloggt

Hier können 
Sie ein neues 

Objekt 
erstellen
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Objekte anlegen in Phaidra

Wählen Sie 
Ihren 

Objekttyp 
aus.

Über die 
Hilfsfunktion 
erfahren Sie 

welche 
Formate von 

Phaidra 
unterstützt 

werden. 
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USERWählen Sie das Objekt aus und starten Sie den 
Upload 
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Phaidra : Metadateneditor aufrufen

 

Dadurch wird der 
Metadateneditor 

aufgerufen
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Pflichtfelder in Phaidra

 

Um ein Objekt in 
Phaidra hochladen zu 

können, müssen 
mindestens die 9  Felder, 
die im Metadateneditor 

mit einem * 
gekennzeichnet sind, 

ausgefüllt werden.
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Pflichtfelder in Phaidra

 Pflichtfelder sind:

Titel und Sprache 

Status , Rolle, Entity

Kosten, Copyright, Lizenz

Klassifikation
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Titel und Sprache des Objektes

1. 
Titel des Objekts

2.  
Sprache

Wählen Sie 
anschließend eine 

oder mehrere 
Sprachen aus, unter 

denen Ihr Objekt 
später gesucht 
werden kann
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Status, Rolle, Entity

1. Status: Falls es mehrere 
Versionen Ihres Objektes gibt, 

ist diese Entscheidung relevant. 

3.  Entity: Vor- und Nachnamen 
eintragen 

2. Rolle: In welcher Funktion 
laden Sie Ihr Objekt? 
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Kosten, Copyright, Beschreibung

3. Bitte geben Sie hier nähere 
Hinweise auf eventuelle 
rechtliche Bedingungen. 

2.  Wie soll Ihr Objekt 
rechtlich geschützt sein? 

1. Ergeben sich für die 
NutzerInnen Kosten? 
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Klassifikation 

Wählen Sie ein 
Klassifikationsschema aus. 

Sie müssen mindestens einen 
Begriff aus der Klassifikation 

nach EuroVoc auswählen. 
Anschließend können Sie Ihr 

Objekt bei Bedarf weiteren und 
mehreren Klassifikationen 

zuordnen. Phaidra bietet eine 
Suchunterstützung an
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Speichern des Objekts

Fertig.
Sie können nun Ihr Objekt 
hochladen. Ab nun ist es 
permanent gespeichert.  
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Versionieren des Objektes in Phaidra

 

Einmal in Phaidra 
hochgeladen, ist ihr 

Objekt permanent 
gespeichert, d.h. Sie 

können es nicht löschen.
Sie können es jedoch 
„versionieren“ oder 

seine Metadaten 
verändern.
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USER

Der „permanente Link“ in Phaidra

Ihr Objekt wird nun 
permanent gespeichert 

und ist immer zitierbar. 
Verwenden Sie dazu den 

„permanenten Link“
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USER

Zugriffsberechtigungen in Phaidra

Über das Feld 
“Berechtigungen” 

können Sie die 
Zugriffsberechtigun
gen auf das Objekt 

einstellen



22

Phaidra 2008 – © Universitätsbibliothek Wien

Zugriffsberechtigungen

In Phaidra abgelegte 
Objekte sind 

grundsätzlich weltweit 
abrufbar. Sie können 

jedoch den 
BenutzerInnenkreis 
auf Einzelpersonen, 

Fakultäten oder 
Institute einschränken. 

Die Einschränkung 
kann jederzeit 

verändert werden. 
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Die restlichen Masken

Teil 2

Nun folgt ein kurzer 
Überblick über die restlichen 

Felder.

Bei der Anwendung des 
Metadateneditors können Sie 

die Erläuterungen der 
Hilfetexte verwenden.
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Die Aufteilung der Module

 Der Metadateneditor ist in 9 
Module aufgeteilt:

 -  Allgemeine Angaben
 - Lebenszyklus des Objektes
 - Technische Angaben
 - eLearning Bereich 
(Educational)
 - Rechte und Lizenzen
 - Beziehung zwischen den 
Objekten
 - Anmerkungen
 - Klassifikation der Objekte
 - Zuordnungen zu den 
   Organisationseinheiten
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Die Erstellung einer Metadatenvorlage

Erstellung einer Vorlage 
(Template):

Sie können Ihre 
eingegebenen Metadaten 

speichern und bei einer 
erneuten Eingabe wieder 

abrufen und verwenden. Sie 
können mehrere Vorlagen 

erstellen.
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Die Erstellung einer Metadatenvorlage

Sie können Ihre eingegebenen 
Metadaten speichern und bei 

einer erneuten Eingabe wieder 
abrufen und verwenden. Sie 

können mehrere Vorlagen 
erstellen
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Restliche Masken im Metadateneitor

Bei der weiteren 
Anwendung des 

Metadateneditors können 
Sie die Erläuterungen der 

Onlinehilfetexte befolgen.  
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HInweise

DANKE
Bei allgemeinen Fragen wenden 

Sie sich bitte an 
support.phaidra@univie.ac.at

mailto:support.phaidra@univie.ac.at

